
Wechsel in der Führung des Kreisseniorenrates 

Im Mittelpunkt der Mitgliederversammlung des Kreisseniorenrates am 15. April im 

Bürgertreff in Eriskirch standen die Verabschiedung von zwei verdienten 

Vorstandsmitgliedern und die Neuwahl des Vorstandes. 

Wolfgang Seiffert wurde vom Vorsitzenden Karl-Heinz Vogt nach zehnjähriger engagierter 

Mitarbeit als Stellvertreter des Vorsitzenden würdig verabschiedet. Der Abschied fiel 

Wolfgang Seiffert sichtlich schwer, war aber aus gesundheitlichen Gründen für ihn 

unausweichlich. 

Die Schwerpunkte seiner Tätigkeit im Kreisseniorenrat lagen in der maßgeblichen 

Mitwirkung bei der Entwicklung und Aktualisierung der Vorsorgemappe, die inzwischen 

landesweit über 16 000 mal an Senioren ausgegeben wurde, sowie der Vorbereitung von 

Veranstaltungen wie z.B. des Landesseniorentages in Friedrichshafen. Seine Vorträge zu den 

Themen Vorsorge und Kriminalprävention waren bei den Senioren ein Renner. Als 

Pressesprecher verschaffte er dem Kreisseniorenrat immer wieder Beachtung in der 

Öffentlichkeit. In seiner Heimatgemeinde Uhldingen-Mühlhofen gründete er einen 

Ortsseniorenrat. 

Nicht weniger herzlich fiel die Verabschiedung des Rechners Richard Deisenberger aus, der 

sich ebenfalls aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr zur Wiederwahl stellen wollte. Der 

Vorsitzende bescheinigte ihm für seine sechsjährige Amtszeit eine immer vorbildliche und 

gewissenhafte Kassenführung. Richard Deisenberger war auch aufgrund seiner beruflichen 

Qualifikation ein sicherer Berater in Rechtsfragen des Vereins. 

Die zahlreich anwesenden Mitglieder des Kreisseniorenrates dankten den Ausscheidenden 

mit viel Beifall. 

Als Nachfolgerin für den stellvertretenden Vorsitz wurde Regina Debler-Griger aus 

Uhldingen-Mühlhofen und als Rechnerin Regine Franz aus Markdorf gewählt.  

Die anderen Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes und die Beisitzer wurden alle 

wiedergewählt. Horst Krake rückt für Regina Debler-Griger als Beisitzer nach. 

Weitere Themen der Mitgliederversammlung waren neben der obligatorischen Vorlage der 

Jahresrechnung, dem Bericht der Kassenprüfer und der einstimmigen Entlastung der 

Vorstandschaft Berichte über die wichtigsten Aktivitäten im vergangenen Jahr, insbesondere 

vom Vorsitzenden Karl-Heinz Vogt aus der Arbeit des Geschäftsführenden Vorstandes, von 

Eddy Miller über die Mitwirkung in verschiedenen Arbeitsgemeinschaften beim Landkreis 

und von Wiltrud Bolien als Vertreterin des Landratsamtes. Melanie Haugg stellte den 

Pflegestützpunkt beim Landratsamt vor und Horst Krake berichtete über seine Erfahrungen 

als Vorsitzender des Ortsseniorenrates Uhldingen-Mühlhofen. In einem ansprechend 

gestalteten Berichtsheft, das auch auf der Homepage des Kreisseniorenrates 

heruntergeladen werden kann, sind die Aktivitäten im Detail nachzulesen. 
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Der neue geschäftsführende Vorstand 
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